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Q.I. PRESS CONTROLS BEENDET QUARTAL MIT AUFTRAG ÜBER 
1,8 MILLIONEN EURO 
 
Oosterhout, April 2011 – Das erste Quartal 2011 ist für Q.I. Press Controls phänomenal gelaufen. Unter 
anderem wurde ein Auftrag über ca. 1,8 Millionen Euro abgeschlossen. Q.I. Press Controls liefert eine 
komplette Automatisierungslösung, bestehend aus mRC+, IDS und IQM, an Polaris Trykk im norwegischen 
Trondheim. Polaris Trykk ist Teil der Polaris Media Group, die vier verschiedene Druckzentren in ganz 
Norwegen betreibt, eines davon gemeinschaftlich mit Nr1 Trykk. 
 
Mit den automatischen Anlagen zur Druckmaschinenregelung 
werden zwei Rotationen bestückt: eine Goss Universal, 
bestehend aus zehn Achtertürmen, und eine KBA Commander, 
die als Satellitendruckmaschine mit vier Drucktürmen fungiert. 
Zuerst wird die Modernisierung der Goss Universal in Angriff 
genommen. An dieser Druckmaschine wird das früher 
installierte vollintegrierte Honeywell IRS durch einen IRS-
Nachfolger ersetzt, das System mRC+. Im nächsten Jahr 
werden dann Systeme von Q.I. Press Controls an der KBA 
Commander/Express installiert. Insgesamt umfasst das Projekt 
14 Drucktürme (Farbregister), 26 Papierbahnen (Schnitt 
register) und 14 Drucktürme (IDS). 
 
 
Herr Steinar Bakken, Geschäftsführer von Polaris Trykk AS: „Angesichts der Größe der Investition war es keine 
leichte Entscheidung. Der Erstkontakt mit Q.I. Press Controls datiert von 2007 und fand auf der IFRA in Wien 
statt. Damals lernten wir erstmals die einzigartigen Merkmale des IDS kennen. Über die Jahre blieben wir in 
Verbindung und wurden über die Entwicklungen beim IDS informiert gehalten“, fährt Steinar Bakken fort: 
„Hauptsächlich suchten wir nach einer Lösung zum Automatisieren unserer Druckmaschine. Da unser 
qualifiziertes Personal in den kommenden Jahren den Ruhestand gehen wird, müssen wir den Schwund von 
Wissen und Erfahrung kompensieren. Nicht zuletzt hat ein vollautomatisierter Prozess mit Hightech-Lösungen 
von Q.I. Press Controls den zusätzlichen Vorteil, die bestmögliche Qualitätsverbesserung der Drucksachen und 
eine schnelle Reduzierung der Makulatur zu erreichen. Zwar gab es andere Lieferanten, doch Q.I. Press 
Controls bot die beste Qualität und Leistung ohne Kompromisse. ” 
 
„Wir fühlen uns geehrt, diesen Auftrag erhalten zu haben. Nicht nur wegen seines großen und kompletten 
Umfangs, sondern auch, weil er eine perfekte Fallstudie für künftige Investitionen sein wird“, bestätigte Erwin 
van Rossem, Verkäufer bei Q.I. Press Controls und gemeinsam mit Grafi-Tec (Vertretung von Q.I. Press 
Controls für Norwegen und Island) verantwortlich für den Abschluss des Auftrags. „Unsere einzigartige 
markenlose automatische IDS-Farbregelung hat sich im Zeitungs- und Werbedruckmarkt an vorhandenen und 
neuen Druckmaschinen bewährt und bietet unseren Kunden strukturell 
bessere Ergebnisse. Erstmalig jedoch wird das IDS an einer Goss-
Zeitungsrotation installiert. Auch die Tatsache, dass es die erste Honeywell-
IDS-Integration sein wird, und dass dies die älteste Druckmaschine ist, die wir 
je mit IDS nachgerüstet haben, macht dieses Projekt so spannend und 
anspruchsvoll.“ 
 
Das Unternehmen Q.I. Press Controls 

Q.I. Press Controls entwickelt und liefert innovative, hochwertige optische Mess- und 
Regelsysteme. Wir betätigen uns global im Zeitungs- und Zeitschriftendruck. Unsere 



 

Gesamtlösungen stützen sich auf ein weltweites Servicenetz. Diese zuverlässigen Systeme sind auf dem Markt für 
existierende und neue Druckmaschinen bewährt und bieten unseren Kunden strukturell bessere Ergebnisse. 

 
Wir sind da… für Sie! 
 
Mehr Informationen: www.qipc.com 
 


